
  

Fachvereinigung Handball    Potsdamer Chaussee 21 
im Betriebssportverband Berlin e. V.  14163 Berlin 
       Telefon/Fax: 030/ 801 60 19 
       www.fvh-berlin.de 
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Berlin, 01.04. 2012 
 

 
Protokoll der 57. ordentlichen Mitgliederversammlung der  

Fachvereinigung Handball  
im  

Betriebssportverband Berlin-Brandenburg e.V. 
am Freitag, dem 16.03.2012 

 

 

Beginn: 19.15 Uhr 
 
Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung/Eröffnung 

2. Feststellung der Stimmberechtigten 

3. Annahme der Tagesordnungspunkte 

4. Protokollkontrolle 

5. Berichte: 

a. des 1. Vorsitzenden 

b. des Schatzmeisters 

c. des Spielausschusses 

d. des Rechtsausschusses 

e. des Meldeausschusses 

f. des Schiedsgerichtes 

g. des Schiedsrichterausschusses 

h. der Kassenprüfer 

i. des Organisators 29. Euro-Turnier 2012 (14.04.2012) 

6.  Aussprache 

7. Entlastung des Vorstandes 

- Pause – 

 

8. Wahl einer Wahlkommission 

http://www.fvh-berlin.de/
mailto:michael.behnert@vodafone.de
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9. Neuwahlen 

9.0. Vorstand 

9.0.1.1. Vorsitzender 

9.0.1.2. Vorsitzender 

9.0.1.3. Schatzmeister 

9.0.1.4. Pressewart 

9.0.1.5. Schriftführerin 

9.1. Spielausschuss 

9.2. Rechtsausschuss 

9.3. Meldeausschuss 

9.4. Schiedsgericht 

9.5. Schiedsrichterausschuss 

9.6. Kassenprüfer 

10. Anträge 

11. Etatplan 2012 

12. Stammtisch  

  
13. Termine/Verschiedenes 

 
Zu TOP 1.: Begrüßung/Eröffnung 
 
M. Behnert, 1. Vorsitzender, begrüßte alle anwesenden Mitglieder der FVH, insbesondere 
die Ehrenmitglieder sowie  
 
Klaus Stettin  - Ehrenvorsitzender der FVH und 
Reinhard Contag - neuer Vorsitzender der BSG Berliner Feuerwehr 
 
auf das Herzlichste und erklärte die 57. Mitgliederversammlung für eröffnet und wünschte 
der Mitgliederversammlung einen guten Verlauf. Anschließend gab er das Wort an 
 

Manfred Hintze – als Versammlungsleiter 
weiter. 
 

Zu TOP 2.: Feststellung der Stimmberechtigten 
 
Es sind 24 Mitglieder der FVH e.V. anwesend, davon sind von 11 BSGen = 8 BSGen bzw. 
stimmberechtigte Vertreter der BSG’en sowie die Vorstandsmitglieder der FVH e.V. anwe-
send. Damit ist die Mitgliederversammlung - entsprechend der Satzung – mit 21 Stimmen 
stimmberechtigt und beschlussfähig. 
 

Zu TOP 3.: Annahme der Tagesordnung 
 
Durch die Anwesenden wurde die Tagesordnung – einstimmig – angenommen,  
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Zu TOP 4.: Protokollkontrolle 
 
Das Protokoll der 56. Mitgliederversammlung vom 25.03.2011 wurde einstimmig angenom-
men und bestätigt. 
 

Zu TOP 5.: Berichte 
 
5a) Bericht des 1. Vorsitzenden 
 
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen Funktionären im Vorstand und in den in Gremien 
für ihre geleistete, ehrenamtliche und hervorragende Tätigkeit zum Wohle der FVH und da-
mit für den Handballsport. 
 
- In seinem Bericht gab Michael Behnert einen Rückblick über 20 Jahre seiner ehrenamtli-

chen Tätigkeit als 1. Vorsitzender in der FVH, u.a. darüber: 
- dass der Vorstand bzw. der erweiterte Vorstand. 111x an Sitzungen des Landessport-

bundes (LSB), des Handballverbandes Berlin (HVB) und des Betriebssportverbandes 
Berlin (BSVB  teilnahm. 

- Es gab Höhen und Tiefen, es gab keine Verluste, aber auch keine Steigerung. 
- Negativ ist weiterhin der Mitgliederschwund bzw. Weggang von BSGen und Mitgliedern 

aus den BSGen der FVH zu verzeichnen. Deshalb auch die Bitte an alle Anwesenden, in 
ihren „eigenen Reihen“ bzw. BSGen neue Mitglieder für die FVH zu werben, da es sei-
tens des HVBs diesbezüglich keine Unterstützung gibt. 

- Des Weiteren informierte der 1. Vorsitzende darüber, dass der BSVB nicht mehr Be-
triebssportverband Berlin-Brandenburg heißt, sondern Betriebssportverband Berlin.  

- Weiteres Hauptthema war u.a., die Auflösung bzw. die Finanzierung des Gesundheits-
SportCenters des BSVB. Von den 42.000,00 €, müssen lt. Senat von Berlin nur 
31.000,00 € zurücküberwiesen werden. Der BSVB hat bereits 25.000,00 € an das Fi-
nanzamt überwiesen. Im Jahr 2013 sind die noch ausstehenden 6.000,00 € fällig. Damit 
ist die Sache mit dem GesundheitsSportCenter des BSVB abgeschlossen. Es wird auch 
keine weiteren Umlagen für die Fachvereinigungen geben. 

- Weiterhin berichtete M. Behnert über einen Beschluss des Landessportbundes Berlin, 
der erstmalig einen Beitrag erhebt, gestaffelt bis zum Jahr 2015 pro Erwachsenen von 
0,24 Euro pro Jahr. 
 
Der  1. Vorsitzende berichtete des Weiteren  
- über die Auflösung der Handballabteilung BSG BA Neukölln, die nach 30-jähriger Zu-

gehörigkeit in der FVH, mit sofortiger Wirkung ihren Spielbetrieb aus der Fachvereini-
gung Handball zurückzieht bzw. aus der FVH ausgetreten ist. Die schriftliche Erklä-
rung mit der Begründung liegt M. Behnert vor. Er bedauert diesen Schritt seitens der 
BSG BA Neukölln außerordentlich. Bis Ende 2012 müssen daher alle Außenstände 
an die FVH überwiesen sein.  

- Missmutig äußerte sich Michael Behnert über das unsportliche Verhalten von Mann-
schaften, die bei den angesetzten Spielen nicht antreten und über das böswillige 
Nichtantreten der Schiedsrichter. 

- Anschließend machte er noch einige Bemerkungen zum Euroturnier 2012. Enttäu-

schend ist – wie auch schon in den Vorjahren – die geringe Teilnahme von Berliner 

Mannschaften an der Abendveranstaltung. Daher nochmals der Appell an alle 

BSGen, daran zu arbeiten, dass der Mannschaftssport in Zukunft wieder besser funk-

tioniert bzw. die Bitte um höhere Teilnehmeranzahl an den Veranstaltungen. 

Am Schluss seiner Ausführungen bedankte sich M. Behnert für die Aufmerksamkeit und stellt 
sich als Kandidat für die nächste Wahlperiode als 1. Vorsitzender zur Verfügung. 
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5b) Bericht des Schatzmeisters 
 
- KAI Haase gab ausführliche Erläuterungen zum Etatplan 2011 und zum Jahresabschluss 

2011. 
- Er informierte darüber, dass offene Forderungen zurückgegangen sind. Er bedankte sich 

für die pünktliche Überweisung von zu bezahlenden Rechnungen.  
- Einige Positionen wurden überzogen, andere Positionen nicht ausgeschöpft.  

- Allerdings steht immer noch die Beitragszahlung von der BSG BAN und der BSG ELTEC 
aus. Die Mahnungen sind an die betreffenden BSGen versendet worden. 

- Letztendlich wurde jedoch  im Jahre 2011 erfolgreich und wirtschaftlich gearbeitet, was 
sich in dem ausgeglichenen Ergebnis bemerkbar macht. 

- Er appellierte ebenfalls nochmals an Alle, den weiteren Abbau der Mitglieder zu stoppen. 

 

5c) Bericht des Spielausschusses 
 

- Norbert Germar, i. V. von Bernd Merten, informierte über den Spielbetrieb der laufenden 
Spielsaison. Er berichtete, dass die BSG DeTeWe beim Spiel BAT:BB nicht als Schieds-
richter angetreten ist und daher eine entsprechende Strafe erhalten hat. 

- Die Spielsaison 2011/2012 wird am 03.06.2012 beendet sein. 

- Die Rückrunde beginnt am 06.05.2012 und endet am 03.06.2012. 

- Die Ansetzungen sind versendet worden – s. auch Homepage FVH. 

- Die Endspiele finden voraussichtlich am 16.06.2012 statt.  

- Wichtig! Die Ergebnisse der Endspiele sollten umgehend Angela Loer mitgeteilt werden. 
 

5d) Bericht des Rechtsausschusses 
 
- Carsten Wegner, in Vertretung von Axel Paas, konnte keine Bemerkungen machen, da 

der Rechtsausschuss keine Sitzungen einberufen musste, es also keine besonderen 
Vorkommnisse/Verhandlungen gab. 

 
- Er bedankte sich im Namen von Axel Paas für die Zusammenarbeit bei den Mitgliedern 

des Rechtsausschusses. 
 
5e) Bericht des Meldeausschusses 
 
-  Angela Loer bat nochmals bei den Anmeldungen um erkennbare Ausfüllung der Formu-

lare bzw. um ordentliche An- und Ummeldung. 
- Ansonsten gab es keine weiteren Bemerkungen vom Meldeausschuss 
  
5f) Bericht des Schiedsgerichts 
 
- Von Frank Schafferdt gab es keine Bemerkungen zum Schiedsgericht 
 
5g) Bericht des Schiedsrichterausschusses 
 
- Klaus Manske informierte, dass der Schiedsrichterausschuss im Jahr 2012 bisher 4x 

tagte. Weiterhin sind geplant: 
 
Schiedsrichter-Fortbildung - Ort: Haus des Sports, Arcostr. 11-19, 10587 Berlin 
 
- Mittwoch, den 28.03.12, 19.00 Uhr 
- Mittwoch, den 18.04.12, 19.00 Uhr 
- Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden 

http://www.betriebssportverband-berlin.de/html/geschaeftsstelle.htm
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- Angeboten wird auch ein Anfängerlehrgang, es müssen jedoch mindestens 5 Anmeldun-

gen vorliegen. Bisher gibt es 2 Interessenten von der BSG Feuerwehr.  
 

- Geplanter Termin ist voraussichtlich der Monat September d.J., 
 jeweils mittwochs, um 19.00 Uhr. 

- Anmeldungen sind bis zum 15.07.2012 an Klaus Manske zu senden. 
- Die Schiedsrichter für die Halbfinal- bzw. Finalspiele werden von der BSG DeTeWe, BSG 

Feuerwehr und SV Senat gestellt. 
Die Termine sind auch auf der Homepage der FVH ersichtlich. 
 

5h) Bericht Kassenprüfer 
 
- Die Kassenprüfung erfolgte am 27.02.2012 und wurde ordnungsgemäß durchgeführt und 

die Belege geprüft. 
- Der Kassenprüfungsbericht ergab keinerlei Beanstandungen. 
 
- Ralf Grabowski bedankte sich für die Arbeit des Kassenwartes und schlug der Mitglieder-

versammlung die Entlastung des Schatzmeisters vor. 
 
5i) Organisation 29. Euroturnier 2012 am 14.04.2012 
 
- Kai Haase informierte über die aktuellen Anmeldungen zur Teilnahme am 29. Euroturnier 

2012 – Stand per 16.03.2012: 

- Bisher haben sich 17 BSGen = 14 Männer- bzw. 3 Frauenmannschaften für eine Teil-
nahme angemeldet. Eine Zusage gab es auch von einer Herrenmannschaft aus Frank-
reich für die Teilnahme am Turnier. 

- Für das Euroturnier stehen zwei Doppelhallen zur Verfügung (Blücherstraße und 
Halemweg).  

- Die Endspiele finden um 14.30 Uhr in der Halle am Halemweg statt. 

- Das Kampfgericht und die Imbissbetreuung im Halemweg wird von der BSG SV Senat 
gestellt. 

- Die Betreuung der Halle Blücherstraße (Schiedsrichter, 2. Kampfgericht und Imbiss) 
übernimmt Reinhard Heimann. Frank Schafferdt bietet ebenfalls seine Hilfe an. 

- Jede teilnehmende Mannschaft erhält einen Pokal und eine Urkunde. 

- Für die Abendveranstaltung mit Siegerehrung haben sich bisher 89 Teilnehmer ange-
meldet. Die Durchführung der Abendveranstaltung findet dieses Jahr zum ersten 
Mal im Haus des Sports, in der Arcostraße, statt (s. gesonderte Einladung).  

- Beginn der Abendveranstaltung – 19.00 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr 

- Für die Musik konnte die FVH wieder DJ Ralle gewinnen. 
- Kosten für die Abendveranstaltung: € 13,00 mit Essen (es stehen 2 Wahlgerichte 

zur Auswahl). 
 
Aussicht – 30. Euroturnier 2013: 

- Kai Haase gab einige Bemerkungen zum 30. Euroturnier 2013. Das Jubiläumsturnier soll 
dann nicht mehr in der Blücherstraße stattfinden. Geplant ist dann ein zentraler Ort für  
die Durchführung – evtl. im Bezirk Charlottenburg. 

- Daher schon jetzt die Bitte von Kai Haase an alle Anwesenden, um Werbung der Mitglie-
der für das 30. Euroturnier 2013, besonders auch für die Abendveranstaltung. 
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 Zu TOP 6.  Aussprache 
 
Zu allen vorgenannten Berichten des Tagesordnungspunktes 5. gab es eine rege Diskussi-
on, Vorschläge und Kritik der Anwesenden, wie: 
 
- Frage von Joachim Bracklow (Schatzmeister BSG DeTeWe) zum Kassenbericht, ob die 

Ausschüsse Sitzungspauschalen erhalten. Diese Frage wurde positiv beschieden. Au-
ßerdem erhalten die Ausschüsse Erstattungsbeträge für Ausgaben von Büromaterial, 
Porto und Sonstiges. 

- Weiterhin gab es Anfragen und Bemerkungen, u.a. zum angesprochenen Mitglieder-
schwund und diesbezüglich Vorschläge für eine Änderung des Spielmodus.  

- Alle Fragen wurden von Michael Behnert in sachlicher und klärender Weise beantwortet. 
- Zum Punkt Euroturnier 2012, kam die Bitte von Manfred Hintze, dass alle Berliner Mann-

schaften doch aus ihrem Potenzial schöpfen möchten, bei der Stellung des Kampfge-
richts bzw. Schiedsrichter. 

 

Zu TOP 7.: Entlastung des Vorstandes 
 
- Klaus Stettin leitet diesen TOP. Er bedankte sich bei den Vorstandsmitgliedern für ihre 

geleistete Arbeit und für die ausführlich vorgetragenen Berichte. 
- Klaus Stettin schlug vor, den gesamten Vorstand Entlastung - enBloc zu erteilen. 
- Bei 5 Stimmenenthaltungen wurde der Vorstand mit 16 Stimmen entlastet.  

Es folgte eine Pause von 15 Minuten – 20.30 Uhr bis 20.45 Uhr 
 

Zu TOP 8.:  Wahl einer Wahlkommission zur Durchführung  
   der bevorstehenden Wahlen 
 

Michael Behnert schlug für die Wahlkommission vor: 

- Klaus Stettin – Vorsitzender Wahlkommission 

- Peter Schulz 
- Hartwig Haase 

enBloc-Wahl:      

Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
21 

 

TOP 9.0:  Neuwahlen – Vorstand 
 
9.0.1.1.:  1. Vorsitzender: Michael Behnert, BSG SV Senat 

 
enBloc-Wahl 
Abstimmung     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
21 
 

enBloc-Wahl 
9.0.1.2.:  2. Vorsitzender: Manfred Hintze; BSG SV Senat   

Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
21 
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enBloc-Wahl 
9.0.1.3.:  Schatzmeister: Kai Haase; BSG SV Senat  
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
21 

 
enBloc-Wahl 
9.0.1.4.:  neu Pressewart: Frank Beich; Einzelmitglied 

 (Einverständnis liegt schriftlich vor) 
 
Abstimmung:     21 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltung 
21 

 
enBloc-Wahl 
9.01.05:                    Schriftführerin: Rosemarie Beich, Einzelmitglied  
 
Abstimmung:     21 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltung 
21 

 
- Durch Anwesenheit von Frank Beich ab 21.00 Uhr und die Wahl als Pressewart, sind 

statt der bisher anwesenden 21 stimmberechtigten Mitglieder, jetzt 22 Mitglieder stimm-
berechtigt sind. 

 

 

TOP 9.1 - Spielausschuss 
 
Angela Loer, Einzelmitglied    
Norbert German, BSG Bayer Berlin 
Bernd Merten, BSG FA Reinickendorf (Einverständnis liegt schriftlich vor) 
 
enBloc-Wahl:      
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
22 

 
Wahl des Spielausschusses enBloc:  
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
22 
 

Top 9.2. -  Rechtsausschuss 
 
Frank Schafferdt, BSG FA Reinickendorf 
Carsten Wegner, BSG SV Senat 
Jochen Pade; BSG Lilienthal 
Reinhard Heimann; BSG ELTEC  (Einverständnis liegt schriftlich vor) 
Dr. Robert Biesen     (Einverständnis liegt schriftlich vor) 
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enBloc-Wahl 
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
22 

 
 
Wahl Rechtsausschuss 
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
22 
 

Top 9.3. - Meldeausschuss 
 
Angela Loer; Einzelmitglied 
Kai Haase; BSG SV Senat 

 
enBloc-Wahl  
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
22 
 

Wahl Meldeausschuss 
Abstimmung:     20 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
22 

 

Top 9.4. - Schiedsgericht 
 
Axel Paas; BSG Berliner Feuerwehr  (Einverständnis liegt schriftlich vor) 
Klaus Stettin; BSG SV Senat 
Manfred Hintze, BSG SV Senat 
Klaus Manske, BSG Berliner Feuerwehr 
Joachim Bracklow, BSG DeTeWe 
 

enBloc-Wahl  

Abstimmung:     22 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
22 
 

Wahl Schiedsgericht  
Abstimmung:     22 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
22 
 

TOP 9.5. - Schiedsrichterausschuss 
 
Klaus Manske; BSG Berliner Feuerwehr 
Manfred Hintze; BSG SV Senat 
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Carsten Wegner; BSG SV Senat 
 
enBloc-Wahl  
Abstimmung:     21 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
22 

Wahl Schiedsrichter  
Abstimmung:     21 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
22 
 

Top 9.06. - Kassenprüfer 
 
Ralf Grabowski; BSG SV Senat 
Jochen Hermann; BSG ELTEC  (Einverständnis liegt schriftlich vor) 
Hartwig Haase, Ehrenmitglied 
 
enBloc-Wahl  
Abstimmung:     22 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
22 
 

Wahl Kassenprüfer  
Abstimmung:     22 Ja-Stimmen 

  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
22 

 

Zu TOP 10. - Anträge 
 
- Dem Vorstand der FVH (M. Behnert) liegen keine Anträge vor 

 
 

Zu TOP 11.: Etatplan 2012 
 
- Der Etatplan 2012 liegt allen Anwesenden vor. Er ist mit 9.150,00 € festgesetzt. 
- K. Haase gab eine kurze Erläuterung zum Etatplan 2012. 
- Zurzeit gibt es in der FVH 276 aktive und passive Mitglieder. 
- Positiv vermerkt wurde, dass der Etatplan 2012 stabil bleibt und es nur marginale Verän-

derungen zum Vorjahr gibt.  

- Der Etatplan 2012 wurde - einstimmig - angenommen. 
 
 

Zu TOP 12: Stammtisch  
 
- Der 1. Vorsitzender, Michael Behnert ging nochmals auf den Verlauf des Stammtisches 

im vergangenen Jahr (28.10.2011) ein, der ausnahmsweise in der Gaststätte „Am Kamin“ 
in Tempelhof/Schöneberg durchgeführt wurde.  

- Leider war die Frequenz von 3 anwesenden BSGen nur mäßig.  
- Aufgrund der geringen Teilnahme hat der Vorstand in seiner Vorstandssitzung am 

14.11.2011 Folgendes beschlossen, dass der Stammtisch ab dem Jahr 2013 nur dann 
weiter durchgeführt wird, wenn von 11 BSGen – 5 BSGen ihre Teilnahme zusagen.  
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- Daher der „Aufruf“ an alle BSGen, den Stammtisch doch bitte wahrzunehmen, da er ein 
wichtiges Forum für die FVH ist, um über alle Probleme in den BSGen in „lockerer“ At-
mosphäre zu sprechen. 

- M. Behnert griff den Vorschlag auf, den Stammtisch zukünftig an einem zentralen Ort 
durchzuführen. 

 

Zu TOP 13: Termine/Sonstiges 
 
- Michael Behnert bedankte sich für das Vertrauen zur Wiederwahl und wünschte dem neu 

gewählten Vorstand und den gewählten Gremien alles Gute. 
 

- Michael Behnert informierte über einen schriftlichen Antrag an den Vorstand der FVH, 
von Ralf Blankenstein 2. Vorsitzender BSG ADC Krone, Abt. Handball. In diesem Schrei-
ben wurde angefragt, ob Spieler von anderen Mannschaften (z. B. von Bayer Berlin) 
zeitweise in der BSG ADC Krone spielen können. Die Anfrage erhielt auch Norbert 
Germar (1. Vorsitzender BSG Bayer Berlin). Dieser lehnte dies allerdings aus rechtlichen 
Gründen ab.  

- Durch einstimmigen Beschluss des Vorstandes bzw. des erweiterten Vorstandes am 
12.03.2012 (79. Erweiterte Vorstandssitzung), wurde die Anfrage daher negativ ent-
schieden. Die BSG ADC Krone wird über diesen Beschluss schriftlich informiert. 

V.: M. Behnert 
 
Termine: 
 

- 29. Euroturnier    Samstag, 14.04.2012, Beginn 09.00 Uhr 
- Finale FVH-Pokalendspiele                  Samstag, 16.06.2012, 

15.00 Uhr bzw. 16.45 Uhr  

- Saisonabschlussfeier 2011/2012 mit Siegerehrung (sep. Einladung) 

Sonntag, 24.06.2012, 11.00 Uhr 

 

- Weihnachtsfahrt                                    Samstag, 08.12.- Sonntag, 09.12.2012 

- Der Termin für den Stammtisch 2012 wird noch bekanntgegeben 

- Demnächst wird bei allen zu versendenden Einladungen ein Termin festgelegt, bis 
wann eine  Rückmeldung für eine Teilnahme/Nichtteilnahme an den Vorstand bzw. 
1. Vorsitzenden (Michael Behnert) erfolgen soll. 

 

Michael Behnert bedankte sich nochmals bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und 
wünschte der Fachvereinigung Handball Berlin eine weiterhin gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit. 

 

Die 57. Mitgliederversammlung endet um 21.30 Uhr 

 

 

Für das Protokoll: 

gez. Michael Behnert     gez. Rosemarie Beich 

Michael Behnert      Rosemarie Beich  
1. Vorsitzender       Protokollführerin/Schriftführerin 
 
Verteiler:  Vorstand/erw. Vorstand und BSG-Vorsitzende 


